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st.,

•Sät. „Speiser
SanbtSbtWto^e!", »«m

taftett öer îleîraktttm.
Stttflettannf« in S- ®ie foftenfreie ®enufcung bei

Spredjfaalâ ift eine ben Abonnenten unb ^nferenten
eingeräumte S3ergünftigung. @§ gehört fid) bai)er, baft
bie Abreffe angegeben roirb, roenn ein auf ben ©arft
geworfene? gabrifat burd) eine Antwort int Spredj*
faal inbireït empfohlen roerben mid. ©ollen Sie alfo,
bitte, 3l)ren Stamen nennen, bamit bie Aufnahme
ghcer Antwort erfolgen fann.

§r. <£.-(&. in |S. ©erfroürbtgerweife fcheut fid)
ber aJtenfd) cor nichtä fo fehr, al§ nor ber Selbfb
erfenntnië, was boch ba§ einzige ©ittel jur AerooE=
tommnung ift. ©are ber ©enfcf) fo red)t überzeugt,
bah ohne genaue SelbftertenntniS unb ©elbftprüfung
fein gortfdhritt möglich ift- f" mühte ber Phonograph
heutzutage im §au§halt eine? benfenben unb nach
wahrer ©ilbung ftrebenben ©enfdjen ein ebenfo un=
entbehrliches Aequiftt fein, als e§ fein Doilettetifd) unb
ba§ Söett ift. ©acht man einen ©enfdjen auf feine
begangenen gehler aufmerffam, will man ihm noch
in fdjonenbfter Art bie UnliebenSwurbigteit, ©angeL
haftigfeit, AüeffidjtSloftgfett unb Unwahrheit zum S3e=

wufjtfein bringen, fo finbet er fjunberterlet ©ntfdjub
bigungen für ftd), aud) wenn er bamit in offenfunbigem
©iberfpruih mit ber ©ahrlfeit unb feiner befferen
Ueberzeugung zu flehen fommt. Dem Phonograph aber,
ber unfere UnliebenSwürbigteit mit ber eigenen Stimme
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uns norführt, ben fann fein ©enfd) ber Unwahrheit
bezichtigen. Al§ untrügtidjer geiftiger Spiegel, als un=
beftedhlicher Aidjter unb Qeuge be? eigenen ©efen?
Zugleid) foHte ber Phonograph in jeber gamilie z«
finben fein. Durd) ben Phonograph füllten oerftorbene
©Item zu ihren ^inherit au? beut ©rabe fpredjen
fönnen. Der Phonograph wilrbe ba? fleh äuhernbe
©ewiffen berjenigeu fein, bie bem ©runbfaf} huldigen:
Au? ben Augen, au? bem Sinn. — Die befannte
Stimme au? bem gel)eimm?t>oUen, unbefannten gern
feit? würbe unzweifelhaft tiefer zu bringen oermögen,
als eS baS hinterlaffene gefchriebene ©ort zu thun
oermag. — ©ie manche Dotter würbe erfdjrecfen,
wenn ber Phonograph mit ihrer eigenen Stimlne ihr
Zu ©ehör brachte, wie refpeftlöS, unliebenSwiirbig unb
oerlehenb fie zu ben ©Item unb ©efdjwiftem fid)
aufwerte. Unb wie manchem heftigen ©ann ginge ein

8id)t auf für bie Stummermiene unb bie naffen Augen
feiner grau, wenn er felber bie Ijerzlofen ©orte unb
ben rüben Don hörte, mit benen er fo oft unb oiel
feiner zartfüljlenben grau begegnet. Der Phonograph
fönnte ein SelbfterziehungSmittel erften Aange? fein,
wenn bie nad) SelbfterfenntniS unb Aerooflfommnung
trachtenben ©enfdjen ihn nur felber bazu benufcen
wollten.

jtn gterfdfiebene. ©s war nicht möglich, für biefe
Aumtner alle eingegangenen Spredjfaalfragen zu be=

rücf(tätigen, ba biefe Aubrif bod) innert gewiffen
©renzen gehalten werben muh. ©unfeh einzelner
nach fleinerer Sdjrift fönnen wir im fjjinblicf auf bie
Aelteren im SefertreiS nid)t berücf|id)tigen, weil nicht
überall ein paar fdjarfer junger Augen zum SSorlefen
biSponibel finb.

Sturz oor gnfrafttreten beS neuen goHtarifS fonnte
noch e>u fleiner Aeft oon bem rafch fo beliebt ge»
worbenen ©ailänber=S8ienent)ortig (Sommerernte,braun)
herübergenommen werben. Serfäufttd) zum alten preis
oon gr. 7.40 bie 8 pfunbbiichfe, 3oü, Porto, 33er=

paefung, Spefen unb eine fdjöne, fehr folibe 93lec^=
büchfe — alles inbegriffen Auf Verlangen wirb gegen
Aadjnahme beS SSetrageS fofort Senbung gemacht.
Offerten beförbert bie ©jpebitlon. [4098

Berner Halblein beste Adresse: Walter Gygax, Bleienbach.

GRLACTINA
Has

vortrefflich©
Kindermehl

ist Fleisch, Blut und

Knochen bildend. [4069

' Man achte genau auf den Namen.

Cine brave Tochter aus guter Fa-t milie, Badenserin, tüchtig in allen
Hausgeschäflen, sucht Stelle in ein
feines Haus als Zimmermädchen oder
zu grössern Kindern; am liebsten in
die französische Schweiz. Gefl. Offerten

unter Chiffre H M15) befördert die
Expedition. [4115

^ochter aus achtbarer Familie,* welche sich im Hotelwesen
ausbilden möchte, ßndet Stelle als

Volontärin
im Hotel Storchen Herisau.

Appenzell A.-Rh. [4114

Gesucht:
für Hôtel mit 50 Betten tüchtige,
sprachenkundige, in allen Teilen des
Hôlelbetriebs erfahrene [4112

Haushälterin
gewandt im Umgange mit den Fremden

und in der Leitung des Personals.

Je nach Uebereinkunft Saison-
öder JahreSstelle. Offerten mit
Gehaltsansprüchen, Zeugnisabschriften
und Photographie an die Exped. d.
Blattes unter. Chiffre B 4112.

C in tüchtiges, arbeitsfreudiges Mäd-
w chen, das bis jetzt in einem

einfachen Haushalt zur Zufriedenheit
gedient hat und sich zu einer bessern
Stellung emporarbeiten will, findet
Engagement in einem guten
Herrschaftshause, wo sie bei Geschick und
Lust zum Kochen sich auf diesem
Gebiet vervollkommnen kann. Guter
Lohn und gute Behandlung.
Anfragen unter Chiffre GB 4062 befördert

die Expedition. \406i[4062

J7ür eine durchaus gewissenhafte,
» in der Hausarbeit und in
Behandlung der Wäsche /Anordnung
und Aufsicht] erfahrene Person,welche
in der besseren Küche tüchtig ist,
wird in einem guten Herrschaftshaus
auf dem Land, infolge Familienverhältnissen

der jetzigen Inhaberin,
Stelle frei. Ordnung, Reinlichkeit und
Geschick, die ihr obliegenden
Arbeiten vollständig zweckmässig
einzuteilen, sind Bedingung. Guter Lohn
und ebensolche Behandlung
selbstverständlich. Offerten unter Chiffre
W 4063 befördert die Exped. [4063

Für
Hoteliers, Pensionsund

Gutsbesitzer.
Als Küchengouvernante,

Magazinverwalterin oder Haushälterin in
einem grössern Etablissement, kleineren

Hotel oder grossem Herrschaftsgut
sucht eine gründlich erfahrene

Person reiferen Alters, reformiert,
deutsch, italienisch und französisch
sprechend, neue Stellung. Vorgezogen

nicht Saison, sondern für die
Dauer. Beste Zeugnisse und
Referenzen von Seite bisheriger verehrlicher

Patrons stehen zur Disposition.
Der Eintritt kann nach

Belieben geschehen. Gefl. Offerten unter
Chiffre B 4028 befördert die Expe-

'402"dition. 128

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungs-

i Störungen. Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution u. verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [4049

CHOCOIATS FINS

DEVIUARS
Dr WANDER'S MALZEXTRAKTE

AO JAHRE ERFOLG
Chemisch rein, gegen Husten, Hals- und Brustkatarrhe Fr. 1/30
Mit Kreosot, grösster Erfolg bei Lungenschwindsucht
Mit Jodeisen, gegen Skrophulose, bester Leberthranersatz
Mit Kalkphosphat, bestes Nährmittel für knochenschwache Kinder
Mit Cascara, reizlosestes Abführmittel für Kinder und Erwachsene
Mit Santonin, vortreffliches Wurmmittel für Kinder

Maltosan. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen

des Säuglingsalters angewendete Kindernahrung
Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons

_ _Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueberall käuflich.

2.:-
1.40
1.40
1. 50
1. 40

1. 75

BLUTARME
ERSCHÖPFTE

I
NERVÖSE

MAGENLEIDENDE [3872

cThomasianum, «
Englische Anlagen 6.

Institut für Knaben, welche die Schulen der Stadt besuchen. Sorgfältige
Erziehung in gesellschaftlicher und gesundheitlicher Hinsicht. Beaufsichtigung

der Schulaufgaben. Musikzimmer, Schreinerwerkstatt, Anleitung zu
Spiel und Sport, Gymnastik, Douchen und Badeeinrichtung, Garten.
Eröffnung im März 1906. Man beliebe sich zu wenden an den Leiter

4014} lH 7152 Y] Dr. ftfax v. ftfay.

Verlangen

Sie gratis
den neuen Katalog

ca. 1000 pbotogr.
Abbildungen über garantierte

Uhren, Gold- S

Silber - Waren

E. Leicht-Mayer l Cie.

LVZERN
27 bei der Hofkirche.

OD
CO
CD
CO

Schloss St. Prex am Genfersee.
Prakt. Töohterinstitut und Pensionat

„Pestalozzi". Mügl. gute Erlernung d. franz.
Sprache in Wort u. Schrift. Englisch, Musik,
Buchführung etc. Prakt. Kurse. Beste Pflege
und freundl. Familienleben. Prächtige Lage
Mäss. Preise. Beste Refer. Prospekt. [4116

Töchter-Institut
Professor Ray- Haldimann

(formais Gilliard-Masson)

FIEZ-GRANDSON (Vaud).

Gründlicher Unterricht in der franz.
Sprache, Musik, Englisch, Italienisch,
Malen, Handarbeiten. Mütterliche
Pflege. Referenzen in der Schweiz
wie im Auslande. (H 35628 L) [4031

Sose Zager
Stadt-

Theater
III. und letzten Emission, à 1 Fr.

W 8288 Treffer im Betrage von
150,000 Franken. 18 Haupttreffer von
Fr. 1000 bis 30,000. Ziehungslisten à
20 Cts. Für 10 Fr. 11 Lose versendet
das (R 284 R) 4061

Bureau der Tlieaterlotterie Zug.

(0 3829 B) UTe [4048

Zwetschgen
à 45, 50, 60, 70 u. 80 Cts. per Kilo

gegen Nachnahme durch
E. Ruch, Kaffehaus Münchenstein.

Bei
Tranen- und Gesehleehts-

Kranhheiten
[4113

Qebärmutterleideti
feriodetistörungen etc.
wènde man sich vertrauensvoll an das

Postfach 40, Walzenhausen.
Strengste Diskretion.

St.

»Tit. „Schweizer
Landesbibliothek". Bern

msten der Redaktion.
Ungenannte in Die kostenfreie Benutzung des

Sprechsaals ist eine den Abonnenten und Inserenten
eingeräumte Vergünstigung. Es gehört sich daher, daß
die Adresse angegeben wird, wenn ein auf den Markt
geworfenes Fabrikat durch eine Antwort im Sprechsaal

indirekt empfohlen werden will. Wollen Sie also,
bitte, Ihren Namen nennen, damit die Aufnahme
Ihrer Antwort erfolgen kann.

Hr. K.-H. in W. Merkwürdigerweise scheut sich
der Mensch vor nichts so sehr, als vor der
Selbsterkenntnis, was doch das einzige Mittel zur
Vervollkommnung ist. Wäre der Mensch so recht überzeugt,
daß ohne genaue Selbsterkenntnis und Selbstprüfung
kein Fortschritt möglich ist. so mußte der Phonograph
heutzutage im Haushalt eines denkenden und nach
wahrer Bildung strebenden Menschen ein ebenso
unentbehrliches Requisit sein, als es sein Toiletletisch und
das Bett ist. Macht man einen Menschen auf seine
begangenen Fehler aufmerksam, will man ihm noch
in schonendster Art die Unliebenswürdigkeit, Mangel-
haftigkcit, Rücksichtslosigkeit und Unwahrheit zum
Bewußtsein bringen, so findet er hunderterlei Entschuldigungen

für sich, auch wenn er damit in offenkundigem
Widerspruch mit der Wahrheit und seiner besseren
Ueberzeugung zu stehen kommt. Dem Phonograph aber,
der unsere Unliebenswürdigkeit mit der eigenen Stimme
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uns vorführt, den kann kein Mensch der Unwahrheit
bezichtigen. Als untrüglicher geistiger Spiegel, als
unbestechlicher Richter und Zeuge des eigenen Wesens
zugleich sollte der Phonograph in jeder Familie zu
finden sein. Durch den Phonograph sollten verstorbene
Eltern zu ihren Kindern aus dem Grabe sprechen
können. Der Phonograph würde das sich äuhernde
Gewissen derjenigen sein, die dem Grundsatz huldigen:
Aus den Augen, aus dem Sinn. — Die bekannte
Stimme aus dem geheimnisvollen, unbekannten Jenseits

würde unzweifelhaft tiefer zu dringen vermögen,
als es das hinterlassene geschriebene Wort zu thun
vermag. — Wie manche Tochter würde erschrecken,
wenn der Phonograph mit ihrer eigenen Stimlne ihr
zu Gehör brächte, wie respektlös, unliebenswürdig und
verletzend sie zu den Eltern und Geschwistern sich

äußerte. Und wie manchem heftigen Mann ginge ein

Licht auf für die Kummermiene und die nassen Augen
seiner Frau, wenn er selber die herzlosen Worte und
den rüden Ton hörte, mit denen er so oft und viel
seiner zartfühlenden Frau begegnet. Der Phonograph
könnte ein Selbsterziehungsmittel ersten Ranges sein,
wenn die nach Selbsterkenntnis und Vervollkommnung
trachtenden Menschen ihn nur selber dazu benutzen
wollten.

An Verschiedene. Es war nicht möglich, für diese
Nummer alle eingegangenen Sprechsaalfragen zu
berücksichtigen, da diese Rubrik doch innert gewissen
Grenzen gehalten werden muß. Den Wunsch einzelner
nach kleinerer Schrift können wir im Hinblick auf die
Aelteren im Leserkreis nicht berücksichtigen, weil nicht
überall ein Paar scharfer junger Augen zum Vorlesen
disponibel sind.

Kurz vor Inkrafttreten des neuen Zolltarifs konnte
noch ein kleiner Rest von dem rasch so beliebt
gewordenen Mailänder-Bienenhoüig (Sommerernte,braun)
herübergenommen werden. Verkäuflich zum alten Preis
von Fr. 7.40 die 8 Pfundbüchse, Zoll, Porto,
Verpackung, Spesen und eine schöne, sehr solide Blechbüchse

— alles inbegriffen Auf Verlangen wird gegen
Nachnahme des Betrages sofort Sendung gemacht.
Offerten befördert die Expedition. s40S3

Seinen LsIKIeîn ìmis àm: Vaiter K>gax, SIsieàii.

Kmäermek!

ist s^Isiseli, Llut unc!

Klan avkto genau aut 6en kamen. "MS

^ ine bnave /bebten au« Anten La-
v mitte, Lackensentn, tücZittA in atZen
Lau«Ae«c/iä/ten, «nebt Ftette tn etn
/eine« //au« at« ^tmmenmäckc/ien ocken

zu Anö««cnn Lmckenn, am tteb«ten m
ckte /nanrci«t«cZie FcZuvetr. Lc/t. L//en-
ten unten LZit/sne //4//Z be/cinckent ckte

L.r/zeckttton, /4//Z

aus no/itbsrer Lnm///e,
ê wo/obe s/o/l /m //oteLvosen
all«b//ckon möe/ite, Sacket Kte//o n/s

^4/,/iea-e// ^t.-L/i. s4//4

/lin //ö/et Mit ZV Letten tüc/itiAe,
«onaoben/cuncktAe, in atten 'Zeiten cke«

Lotetbetnteb« en/abnene s4//Z

Aemanckt tm l/myauc/e mit cken Lnem-
cken unck in cken /.ettun// cke« Le/«o-
nat«. cke nae/l k/ebenetn/nn/t Fat«on-
ocken cka/ii e««teZ/e. L^ente/i mtk <?e-

/iaZt«an«/»nucben, ^euAnt«ab«cbn,/ten
unck Lbotognapbte an ckte La/ieck. ck

L/atte« unten LsttHne L 4//Z.

^ in tiie/ittoes, ant>ett«/neuckiFe« Z>/äck-

v c/ien, cm« tu« /etrt in einem ein-
/ac/ien //au«/ia/t run ^u/ntecken/iett
Aecktent Sa/ unck «loZr ru einen t>e««enn
ZtettunA em/oonanbetten ivt/t, /nicket
Lugagement in einem Auten //enn-
«eba/tsbause, mo «te bei LescZucZc unck
Lu«t rum Xoc/ien «tc/i au/ ckie«em Le-
biet venvottLommnen Sann. tZu/cn
Lobn unck Aute LebancktunA. -in-
/naAen unten LZit^ne 6ZZ 4062 be/ai-
ckent ckte Lapeckttton. i40Ks4063

ck^un eine ckunctiau« Aeivt««enüa/te,
» tn cken //au«anbett unck tu Le-
ZiancktunA cken >Vä«cSe /^noncknunA
unckziu/xtebt/ en/abnene Len«on,uietcbe
tn cken be««enen Zkücbe tücZittA t«t,
ivtnck tn etnem Au/en //enn«cba/t«bau«
au/ ckem Lanck, tn/o/Ae LamtZtenven-
/iättnt««en cken /etrtc/en /nbabentn,
Ltette /net. OncknunA, LetnttcbSett unck
<?e«cZitcS, ckte tbn obtteAencken 4/--
betten vot/stäncktA rmec/cmä««tA etnru-
tetten, «tnck LeckinaunA. Luten Lobn
unck eben«otcbe LebancktunA «etb«t-
ven«tänckttcS. L//enten u/itcn Lbt//ne
U' 4ZZ6Z be/cinckent ckte Lm/ieck. s406Z

.4/« /kücbenAouvennante, VaAartn-
venivattentn ocken //au«bättentn tn
etnem Anö««enn LtabZt««emenk, S/eine-
nen //otet ocken Ano««em //enn«cba/t«-
Aut suc/it eine Anüncktte/i en/abnene
Len«on net/enen -4/ten«, ne/onmtent,
ckeut«c/i, tta/tentse/i unck /nanrci«t«eZi
«/onecbenck, neue Ftetbmc/. l'o/^e-
raAen nte/it Lat«on, «onckenn /un ckte
Lauen. Le«te Z?euAnt««e unck Le/e-
nenren von Fette bt«bentAen venebn-
ttc/ien Latnon« z/eben run Lt«/io«t-
tton. Len Ltntnttt Sann nacb Le-
tteben Ae«cZieben. Le/t. L^enten unten
L/it//ne L4tZ?8 be/cinckent ckte Lmoe-

40?"ckttton.

l^aob àsr Nutbsrmilod srupSsblt sieb àis
sterilisierte Lsrnsr SIpsu-Hlilvb als bsîâlrrtssts,
ruvsrlìissiAsts

àûiâsr-blilol»
Liess lrsimkreis I/aturmileb verbätet VsràauuuKs-
störuuKvu. Sis siobsrt àsm Xtuàs eins krâktiAS
Constitution u. verleibt ilun dlûbenàss t^ussebvn.

Lepots: la ápotkeben. s4049

cwciiisiz s»5

»cVIU/M

lZhsmisvk rein, SSZen Lüsten, Lais- unà örustkatarrbe ?r. 1/30
lilit Kreosot, grösster LrkolK bei I-unKsnsebrvinclsuebt
mit loilsisoii, KSKSN Lbropbuloss, bester Lsbertbransrsà
mit Kalicpkospkat, bestes ölllbrinittsl kür bnoebsnsobrvaobs Xinclsr
mit llasoara, rsirlossstss ^.bkübrmittel kür Xiniisr uncl Lrrvaobssns
mit Santonin, vortrsküiobss 4Vurininittsl kür Xinclsr

Aaltvsau. /Zeus, init Krösstsrn LrkolK KSKön VerciauunKS-
Störungen àss LâuKlinKsalters anKsrvsnàsts LinàsrnabrunK

Dr. VVîtiidvi'« uiul RuI^bonkvit«
lîUkmliodst dvkallvto Hustenmittel, need von keiner Imitation erreiokt. -à Ilvderali käutliod.
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»
s3872

/n«tttllt /ìïn /knaben, lve/c/ie ckte FeZill/en cken Ftackt besue/ien. FonA/atttAe
LnrteZiunA tn Ae«ett«cba/Zttcben unck Ae«unckbettttcZien //tnstcZit. Leau/«tcZi-
tiAUNA cken Fcbutaii/Aaben. àstSrtmmen, FcbnetnenmenSztatt, .intettuuc/ ru
Fptet unck F/Zant, t?AMiia«ttS, Loueben unck LackeetnntcbtunA, Lanten. Ln-
o//n,iNA tm 4/anr /S06. àn bettebe «teb ru lvencken an cken Letten

40/4s ///7Z5Z l" In. u. Hsau/.

Verisnien

île srslii
äen neuen Nlnlni

ca. lililii pdoloir. tdii»-
liungeo tder znrnniiirl«

Men. Sell!- S

Aider - Men
K. i.eîclit-jlilîlvel' L lie.

27 del à liMà
coV
LO
co

8okloss St. ?rsx m Keàm.
?r»kt. ^oodterinstitut nnâ Pensionat

,,?estalo22i". ^lögsl- snte LZrivrnuns <1. frans,
dipraokv in Wort n. Sokrikt. VnsUsod, Nusik,
LuokkUdrnns eto. ?rakt. Xnrso. Leste Llis^s
nnâ trsunäi. V'amiljsnisdvn. Lr'âoktigss I^agse
N'âss. Lreise. Lests Lsker. Lrospekt. ftllö

Hcktss-Instiiut
?àîl>k kszf-Ûslâîmsnn

(vomîllZ KiIIIîlkâ-Ilg.8soll)

(Vuuä).

Llrûnàliebsr Lnterriebt in àer kranr.
Lpraobs, Nnsib, Ln^liseb, Italisnisob,
Nalsn, Lanàarbsitsn. Mutterliebe
LklsKe. Rskeren^en in àer 8vbrveÌ2
rvis iin àslanàs. >11 ZSMI.j sWl

Lose lri»v»tvr
lii. unû Ivtrtvn llmission, à 1 fr.

8288 Vi'Ht'tSi' im Letra^s von
150,(X)0 kranken. 18 LanpttreKer von
k'r. 1000 dis 30,000. ^ivkunsslisten à
20 (zts. k'Ur 10 Ij'r. 11 kioss versendet
das (K 284 R) 4061

kiu-«g,li àer Ilieà'Iàriq X»js.

(» ZSSS S) II»'«

Iwàkzen
à 45, sa, kv, ?a u aa l)ts. par Xilo

KSKSN IZaobnabins àureb
kuvb, lissssliaue IVIünoiivnstoin.

Irsuen- Kesekleà-

IlrsMà ,4..,
tzsdârmutterìsiâen

?erioâenstôrungen ete.
vèncls inan sieb vertrauensvoll an «las

?e»si?svk 40, liifsksiilisussin.
Strengste Diskretion.



Ktfjtaetfer ïrauen-Jettung — hältst fôx Hen tjâuelWjen Kreta

®rtetftafren frst Refraktion.
^tagcnöc in 4- @tn roirïtid) bebeutenbeS Talent

fßafft fid^ aud) unter ben fßroierigfien SSer^ättniffert
©aßtt, rote niet meßr roirb biefeS ber ^aH fein, roenn
bie SÔlittel }ur îtuâbitbung beSfelben reißliß oor=
ßanben jinb. ®aß e§ 3ßnen ein ®rauen oerurfaßt,
an eine ftubierte ®ame }u beuten, beroeift, baß ®te
nur etnfeittge (Srfaijrungen gemalt ßaben. (S§ ift
burdjauS ntßt gefagt, baß ein ernfte§ ©tubium ein
jebe§ fid) bamit befaffenbe roeibtidje SCSefen ungenießbar
unb unau§[teßtiß maße. (Sbenfo roenig muß e§ gerabe
bie SUlebijin fein, roenn eine ®ame ftubieren roill.
©ßtlologie mürbe ja in Qßrem fjatt niel efjer ent=
fpreßen. @§ brauet auß gar nicßt ein reguläres unb
fßulgereßte§ UninerßtätSfiubium biefer ober jener %a=
tultät ju fein. 3n erreichbarer Stöße einer Unioerfität§=
ftabt rooßnenb, ift eS ja ein SeidjteS, feine ©Übung
nad) jeber geroünfdjten Stiftung }u oernoEftänbigen.
®ie ütnfißten ber Seßter finb in biefer ©ejießung nicßt
immer maßgebenb für bie StuSbilbung ber ÜJläbßen.
©in Seßrer läßt fiß gern non ber ßeroorragenben Qu-
tettigenj befleißen, roäßrenbbem bie ÜJtutter bie nocß
nötige 3IuSbiIbung unb geftigfeit be§ ©ßaralterS im
üluge ßaben muß. StöaS nüßt fßließtiß alte 3ntetli=
genj, roenn ber Gßarafter unfertig bleibt unb auf 2lb*
roege füßrt. 2Bir tennen einen ffatt, reo bie Seßrer
aucß einftimmig erltärten, bie ©ßüterin niißtS meßr

teßren }u lönnett, eS fei bringenb }u raten, fie ßößere
©ilbuttg genießen }u taffen. ®ie SDtutter aber in ißrer
fßlißten unb fetbft ungeteßrten 9lrt erflärte, baß ba§
ÜJläbßen nun juerft ba§ Stötige fürS §auS }u lernen
unb feinen ©ßarafter }u bitben ßabe, eße non ber @r=

roeiterung beS ©cßutroiffenS bie Stebe fein fönne. Ueber
bie befßränfte Ütnfißt ber ÜJtutter rourbe bie ülßfet
gejudt unb baS in feiner ©ntroicftung ßintangeßaltene
ÜJläbßen bebauert. ®iefes leßtere aber, baS fpäter
auS ülotroenbigfeit }ur fjeber griff, mußte bantbar an=
ertennen, baß bie ÜJtutter bantalS ricßtiger geurteilt
ßabe atS bie Seßrer, bie oßne fefteS gunbament in bie
Suft gebaut ßätten. — ©eben ©ie Qßrer £ocßter ®e=
legenßett, nacß ©eenbigung ißrer regulären ©ßutjeit
©pradjftubien }u maßen, bamit fte aucß auS fremben
©ebieten in ber Sitteratur ftd) bereitem tarnt, ©or
allem au§ aber laffen Sie ber förperlicßen ÜluSbitbung
ißr noOeS Ütecßt roerben, bamit bie ©ntmidlung eine
ßarmonifße roirb. ©erfßaffen ©ie bem jungen ÜJläbßen
fcßriftlicßen unb münblißen ©erfeßr mit geifteStücßtigen

ÜJlenfßen, baß fie an größeren ©eiftern ißre Gräfte
meffen lernt. ®aS ift alles, roa§ Sie für jeßt tßun
tönnen; bie ©ntroictlung ift bann ©aße ber 3^it.

grau <ft. S>. in f. ©ei intelligenten ÜJlenfßen ift
bie gurcßt immer ein Qeicßen non ©cßroäcße ober nott
Ueberrei}ung, ift bemnacß als ein üteroenleiben }u be=

tracßten unb }u beßanbeln: Ülttgemeffene törperlicße
©etßätigung, auSgiebige ^autpflege, oiel ülufentßatt
in freier Suft unb reißlißer, ungeftörter ©djtaf in
gut nentiliertem ©ßlafotmmer. ©erftäitbiger Umgang
unb forgfättige üluSroaßl beS SefeftoffeS.

äre nieHeicßt in einer guten gatnilie für meine
©cßroefter eine paffenbe ©teile }u finben? Sie

roar etltße gaßre bei einer netten gamitie als 3mmror=
mäbißen tßätig; bann roieber ettiße gaßre in grant=
reiß, ©ie roünfßt nun auf Ülnfang ganuar eine ettU
fpreßenbe ©teile in ber ©ßroei}. ©ie tann gut glicfen
unb Hanbarbeiten, foroie 3immer maßen. Üluß roürbe
fie gerne überalt im §auS auSßelfen, mit üluSnaßme
oon ÜBafßen unb ©toßen, ba fie non nißt feßr ftarter
Sonftitution ift. ©flißttreu, befßeiben unb feßr reim
liß, oerfügt fte über fßöne 3eu8"iffe unb roürbe fie
fiß, ein freunblißeS §eim oorauSgefeßt, mit tleinerem
©eßalt begnügen, ba fie bie genannten fßroereren 2lr=
beiten nißt überneßmen tann. ®efl. Ülnfragen unter
©ßiffre 4013 beförbert bie ©jpebition. [4013

KNORR'5
5uppenl-afel n u.

E rbswu rs I-.

Sirolin
Hebt Appetit und Körpergewicht,
beseitigt Husten, Auswurf, Nacht-

schweiss. -

Wird bei

|Lungenkrankheiten, Katarrhen

Keuchhusten, Skrofulöse, Influenza
von zahlreichen Professoren und Aerzten

täglich verordnet.

Da minderwertige Nachahmungen
angeboten werden, bitten wir stets zu verlangen :

Originalpackung „Roche"

„Roche
Erhältlich in den Apotheken

à Fr. 4, — per Flasche.

F. Hoffmann-La Roche St C'
Basel. [4046

*PiArf o s

Alfred

Bertschinger
OETENBAC'HSTR, 24

,.sw
/ZÜRICH I

Muffs
Marwede's Moos-Binden

(Menstruationsbinden) kosten p. Paket
à 5 Stück 1 Fr. Gürtel 75 Cts. Jahresbedarf

50 St. mit Gürtel Fr. 10-50 portofrei.
Direkter Versand von der

General-Vertretung für die Schweiz: [3940

W. Kaestner, Zürich I, Markigasse 10.

V

Kostbare Seidenstoffe, Spitzen und die zartesten Gewebe
können ohne Furcht vor Beschädigung mit Sunlight Seife

gewaschen werden, Dank ihrer Reinigungskraft.

mignon -Schreibmaschine^
Eine Damen- und
Privatbureau-Schreibmaschine:

Einfach, klein, elegant,
sichtbare Schrift,
Vervielfältigungsmöglichkeit
jeder Art. Drei Jahre
Garantie. Preis nur 160 Fr.
Als Geschenk sehr
geeignet. Prospekte und
Demonstrationen gratis
durch das Cenlraldépôt :

4019] Ingr. It. Huppertsberg, Jf/ausstr. 46, Zürich F.

Höhe der ,,Mignon"-Schreibmaschine nur 14 cm, 38 cm lang, 22 cm
breit. Zur Uebermittlung von Bestellungen und Vorweisung der ,,Mignon"-
Schreibmaschine ist die Redaktion dieses Blattes bereit, wo ein Exemplar
dieser ebenso hübschen als soliden Neuheit in Betrieb steht. [4019 b

,r
KautscMstempel.

1—3-zeilige Stempel 0.80
Ovale Stempel 1.50

Komplette kleine Druckerei
Patent, „Perfekt" genannt,
mit 200 Buchstaben und
Ziffern 4.—

Illustrierte Preisliste gratis und franco.

L
Â. Niederhäuser

Gpenchen. [4095
.—J

Ziehung Arth nächstens.

LOSE
vom Arthner Theater, sowie Kir-
chenbaulose Ennetmoos und Hlen«
zingen und Dampfboot Aegeri
versendet à 1 Fr. und Listen à 20 Cts.
das Grosse Lose-Versandt-Dépôt Frau
Hirzel-Spörri, Zag. [3964

Haupttreffer 10—25,000 Fr."
Auf 10 ein Gratis-Los.

Reese's
{Backpulver

g ^^gj^pf.Zuchon.Qugdlbopf,Backwerk,oto.
anerkannt vorzügl. Ersatz für Hefe.
in Drogen-, Deükatess- u, Spezereihandlungen.

Fabrikniederlage bei Carl F. Schmidt, Zürich,

Echt englischer

Wunderbalsam
beliebteste Marke

à 2 und 3 Fr. per Dutzend.
Reischmann, Apotheker, Näfels.

Schweizer Urauen-Zeituns — Matter fvr den häuslichen Kreis

Briefkasten der Redaktion.
Klagende in Ein wirklich bedeutendes Talent

schafft sich auch unter den schwierigsten Verhältnissen
Bahn, wie viel mehr wird dieses der Fall sein, wenn
die Mittel zur Ausbildung desselben reichlich
vorhanden sind. Daß es Ihnen ein Grauen verursacht,
an eine studierte Dame zu denken, beweist, daß Sie
nur einseitige Erfahrungen gemacht haben. Es ist
durchaus nicht gesagt, daß ein ernstes Studium ein
jedes sich damit befassende weibliche Wesen ungenießbar
und unausstehlich mache. Ebenso wenig muß es gerade
die Medizin sein, wenn eine Dame studieren will.
Philologie würde ja in Ihrem Fall viel eher
entsprechen. Es braucht auch gar nicht ein reguläres und
schulgerechtes Universitätsstudium dieser oder jener
Fakultät zu sein. In erreichbarer Nähe einer Universitätsstadt

wohnend, ist es ja ein Leichtes, seine Bildung
nach jeder gewünschten Richtung zu vervollständigen.
Die Ansichten der Lehrer sind in dieser Beziehung nicht
immer maßgebend für die Ausbildung der Mädchen.
Ein Lehrer läßt sich gern von der hervorragenden
Intelligenz bestechen, währenddem die Mutter die noch
nötige Ausbildung und Festigkeit des Charakters im
Auge haben muß. Was nützt schließlich alle Intelligenz,

wenn der Charakter unfertig bleibt und auf
Abwege führt. Wir kennen einen Fall, wo die Lehrer
auch einstimmig erklärten, die Schülerin nichts mehr

lehren zu können, es sei dringend zu raten, sie höhere
Bildung genießen zu lassen. Die Mutter aber in ihrer
schlichten und selbst ungelehrten Art erklärte, daß das
Mädchen nun zuerst das Nötige fürs Haus zu lernen
und seinen Charakter zu bilden habe, ehe von der
Erweiterung des Schulwissens die Rede sein könne. Ueber
die beschränkte Ansicht der Mutter wurde die Achsel
gezuckt und das in seiner Entwicklung hintangehaltene
Mädchen bedauert. Dieses letztere aber, das später
aus Notwendigkeit zur Feder griff, mußte dankbar
anerkennen, daß die Mutter damals richtiger geurteilt
habe als die Lehrer, die ohne festes Fundament in die
Luft gebaut hätten. — Geben Sie Ihrer Tochter
Gelegenheit, nach Beendigung ihrer regulären Schulzeit
Sprachstudien zu machen, damit sie auch aus fremden
Gebieten in der Litteratur sich bereichern kann. Vor
allem aus aber lassen Sie der körperlichen Ausbildung
ihr volles Recht werden, damit die Entwicklung eine
harmonische wird. Verschaffen Sie dem jungen Mädchen
schriftlichen und mündlichen Verkehr mit geistestüchtigen

Menschen, daß sie an größeren Geistern ihre Kräfte
messen lernt. Das ist alles, was Sie für jetzt thun
können; die Entwicklung ist dann Sache der Zeit.

Frau A. K. in K. Bei intelligenten Menschen ist
die Furcht immer ein Zeichen von Schwäche oder von
Ueberreizung, ist demnach als ein Nervenleiden zu
betrachten und zu behandeln: Angemessene körperliche
Bethätigung, ausgiebige Hautpflege, viel Aufenthalt
in freier Luft und reichlicher, ungestörter Schlaf in
gut ventiliertem Schlafzimmer. Verständiger Umgang
und sorgfältige Auswahl des Lesestoffes.

äre vielleicht in einer guten Familie für meine
Schwester eine passende Stelle zu finden? Sie

war etliche Jahre bei einer netten Familie als Zimmermädchen

thätig; dann wieder etliche Jahre in Frankreich.

Sie wünscht nun auf Anfang Januar eine
entsprechende Stelle in der Schweiz. Sie kann gut Flicken
und Handarbeiten, sowie Zimmer machen. Auch würde
sie gerne überall im Haus aushelfen, mit Ausnahme
von Waschen und Blochen, da sie von nicht sehr starker
Konstitution ist. Pflichttreu, bescheiden und sehr reinlich,

verfügt sie über schöne Zeugnisse und würde sie
sich, ein freundliches Heim vorausgesetzt, mit kleinerem
Gehalt begnügen, da sie die genannten schwereren
Arbeiten nicht übernehmen kann. Gefl. Anfragen unter
Chiffre 4013 befördert die Expedition. s4013

-5/>â
Hebt Appetit und Körperxevvicbt,
beseitigt Husten, Auswurf, üaebt-

scbrveiss. ^ ^

^Virà ksi

jlNligeààliàii, Xàiàii
keiielilllàil, 8krvkl>Io8e, làen/ll

von 2s>klrsioksn?roksssc>rsn unâ ^.srstzsn

îàAliok vsrorâllà.

vs. rriinâsi'îSi'jûAS Hs.LkÄ.kinu.riFSii
-Mspäsu. viìtisil îir stàs xu vsànZôii:

liirkàltlicb in den ^potbeken
à llr. 4. — per bdascbe.

15. lîovlke ât O
Lssel. s4046

?Ikll0S

k h kl 5cà
llell»IS4c»Zli! 24

« /àc>ii

IVIarweliv s ûiloos-kinà
(.«»»triistloiislilnil»») kosten x>. ?akot
à SgtUok 1 Ztr. 0Uriel 7k 0ts. dàros-
dodsrk SU gt. mit liUriel l-r. 1U-SU porto-
krsi. Direktor Versend von der dons-
rei-Vortrstun« tllr die 8vdvem: fAglv
V. llavstnsr, Züirloli I, »MWu III.

Kostbare Leidenstolle, Spitzen und die Zartesten llewebe
KSiinon obne kurokt vorIZesckädigunx mit8unliAbt8eikc

gewaseben werden, Dank ikrer lil'inixunrskrast.

/llne Damen- nncl Dvlval-
bnreall-Fc/ireibmaso/ii'ne.
/iln/acb, klein, elegant,
«lc/ilba, e Hc/irl/t, Veevlel-
/âllignng«môglic/ikeil /e-
cler ciel. Orel /a/ne l?a-

ranlle. /'eel« nae 160 />,
-il« l-esc/ienk «e/ie

geeignet. Dro«/>ekle iincl
Demonstrationen gratis
cturc/l ctas Lentratctegôt.

//cilie cter ,Mi'gnon"-8c/ireibmasc/i!ne nue /4 cm, 38 cm lang, Z2 cm
brelt. ^iii Debermttt/nng von üe«lelliingen a/icl Varu-etsang ctec,Mignon"-
8c/ireibmasc/iine l«l clle /lec/akllon ctteses stalle« bereit, lvo eln àem/i/ar
ctleser ebenso bübsc/ien al« «ollc/en -Veiibeil in Detrleb «le/il. j4tl/9 b

XîlvtseliàtMiiel.
1—Z-seilixe Stempel 0.80
Ovale Stempel 1.50

Komplette kleine Druckerei
Datent, „Derkekt" Ksnannt,
mit 200 Duekstaben und
^iSern 4.—

Illustrierte Preisliste Mätls uuâ lrulleo.

j409S

ZiislivtQN nâcztisìsiis

vom ai-ttHNSi» sorvis Xir
okenbaulose Knnetmoos und Kien»
.îngen und ltsmpZdooi
versendet à 1 Dr. und Kisten à 20 Lîts.
das Orosss Koss-Vsrsandt-DspôtDrau
»iiletliSpörri, «„K. s3964

»supttrskksr 10—2S,000 5r.'
ltuf 10 sin Krakis-I.os.

^kîSSSS's

ansrkannt vorrusi. êrsat? tì/r lle/s.
in Droxsn-. lZelikstess- u. Zpersrsiksnlliunxon,

skdniàiloi'izxs bei ksrl l. litiimilll. /Ürilll.

Vuàdàm
kellvktest« Asrkv

à 2 und 3 k?r. r>sr Out^ond.
lìsisczkiNaiirt, àPtllàr, kàfels.



SdjtaEticr ïrauen-jEttune — Klafter für ben näualirfjEn Breis

Holbeinstr. 29.
o

A. Jardi-Kocher» Biel
empfiehlt in anerkannt reichhaltiger, geschmackvoller Auswahl und besten Dualitäten: [3958

Nouveautés für Satuenkleider Bloiisenstoffen

Tischzeug'Handtücher etc. Aussteuerartikel—% «»• I»i» —
Muster werden auf Verlangen franco zugesandt. Das Anfertigen und das Sticken von Dingen wird rasch

W 99
(siehe Artikel: „Etwas Neues!" Nr. 20, 1905, Schw.
Frauen-Zeitung) neuer ausziehbarer Kleiderhalter

ist unentbehrlich für Herren- und Damen-
Garderobe. Keine Unordnung im Kleiderschranke
mehr. Viel Verdruss erspart. Praktisch beseitigt
jedes Suchen nach den Kleidungsstücken im
Kleiderschranke, ermöglicht ein leichtes, bequemes und
geordnetes Aufhängen und Abnehmen derselben und
erhält solche tadellos glatt, wie neu. [4032

Praktisch kostet:
No. 1 für Schranktiefe 36—41 cm Fr. 4,50
No. 11 „ „ 42—48 „ „ 5.—

„ lt. No. III „ „ 49—60 „ „ 5.50
„Praktisch ausgezogen. Vernickelt Fr. 1. 50 mehr.

Versand geschieht gegen Nachnahme durch die Firma
w« *, DCn«© «».

CHOCOLAT
AU LAIT

sind Mehlsuppen und Saucen, hergestellt

aus dem Feinst gerösteten Weizenmehl O. F.
—— In jedem bessern Spezereigeschäft käuflich.

Cacao de Jong.
Der feinste und vorteilhafteste holländische Cacao.

Kgl. Holländischer Hoflieferant.
Goldene Medaille

Weltausstellung; Parts 1900. — St. Louis 1904-.
Grand Prix Hors Concours

Hygienische Ausstellung Parts 1901.
Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft, ergiebig, köst¬

licher Geschmack, feinstes Aroma. [4087

Rudolf Mosse
grösste Annoncen-Expedition

des Kontinents

St. Gallen
(gegründet 1867).

Vertreter; E. Diem - Saxer.
Aarau — Basel — Bern — Biel — Chur
— Glarus — Lausanne — Luzern —

Schaffhausen — Sotothurn.
Berlin - Frankfurt a/M. - Wien etc.

Zentral-Bureau für die Schweiz:
ZUrich

empfiehlt sich zur Besorgung von

W Inseraten "W
in alle schweizerischen und ausländ.
Zeitungen, Fachzeitschriften,
Kalender, Reise- und Kursbücher, ohne
Ausnahme zu Originalpreisen und

ohne alle Nebenspesen. [4065

Bai grösseren Aulträgen höchster Rabatt.

Geschttftsprinzli» :
Prompte, exakte und solide Bedienung.

Diskretion

Zeitungskatalog gratis u. franco.

<£%/ -À-ïrj üll
ânftrJ

Preis Fr.1.30 - Überall erhältlich

oder direkt bei g
KAISER & C° o BERN 51

Damenschusterei.
Die älteste, billigste und beste Bezugsquelle

für sämtliche Artikel zur
Damenschusterei ist beim Erfinder und Gründer
der Methode [3809

Schwaninger in Rorschach.
Preislisten gratis und franko.

Es werden jederzeit Kuweiterinnen
ausgebildet.

für 6 franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. fi. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [4080

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

+ No. 1487 5 /
Eine wahre

Wohltat

ist das „

» für jede Dame, die

ihre Gesundheit liebt.$
Elegante Façons, hygienisch

unübertrefflich!

Erhältlich in I. Geschäften.
Verkaufsstellen word n auf Wunsch

nachgewies. d. die alleinig.Fabrikant.

^ / Steiner & Ct Köln-Ehrenfeld.

V
Patent. Stahlguss- Kochgeschirre

bieten gegenüber den emaillierten infolge ihrer ausserordentliclieii Dauerhaftigkeit
und Billigkeit wesentliche Vorteile; es erfordern solche keine Verzinnung und rosten
niemals. — General-Dépôt bei [4016

Debrunner^Hochreutiner Sc Cie., Eisenhandlung
St. Gallen und Weinfelden.

werden unzertrennt chemisch gereinigt, wenn die Farbe abgestorben, aufge¬
färbt und auf Wunsch unter billigster Berechnung repariert.

Färberei und Chem. Waschanstalt 13938

Terlinden & Co vormals H. Hintermeister
Küssnacht. Zürich.

Lungentuberkulose,
Lungenschwindsucht,
SS Blutarmut. SSE

Sie werden entschuldigen, dass ich mit der Antwort so lange gewartet habe.
Ich wollte abwarten, ob nicht ein Rückfall eintreten werde ; doch hat sich nichts
mehr gezeigt. Ich kann Ihnen daher mit Freuden berichten, dass ich von Lungenleiden,

Lungenschwindsucht, Blutarmut, starkem Husten, Auswurf (derzeitweise
blutgestreift war) Abmagerung, Schmerzen in Brust und Rücken, kurzem Atem, Mattigkeit

und Herzwasser völlig befreit bin. Die frühere Arbeits- und Lebenslust ist
wieder eingekehrt, ebenso die frische u. rote Gesichtsfarbe mit starkem Appetit,
und das habe ich einzig Ihrer briefl. Behandlung zu verdanken. Ich werde Sie,
soviel in mein. Kräften steht, bei allen Kranken in meiner Gegend aufs "Wärmste
empfehlen. Nehmen Sie meinen herzl. Dank entgegen, mit dem Wunsche, dass
sich Ihnen ein recht grosses Arbeitsfeld auftue, damit recht viele Kranke von
ihren Leiden durch ihre gewissenh. Behandlung befreit werden. Lindigshof b.

Marksuhl, Kr. Eisenach i. Thüringen, 6. Okt. 1903. W.Busch, Müller u. Landwirt,
Der Wahrheit gemäss beglaubigt: Marksuhl, 6. Oktober 1903. Bremeier,

Gendarm. "TPH Adresse : Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [3906

Schweizer Frauen-Zettung — Vlätter Mr den häuslichen Kreis

IZolbsinstr. L9.

à. FOUM-MGàGM, Siel
emMil !» âànl re!°iiiiZÌI!ger, gezilimsiivol!^ àz^zii! M dezle» »»zlilàlen: >3958

Ikouvesutês lür vsmàlà l.

^.à^!!àd..-» lìussisus^snîîksl
— —

Zlasisr vviâsu auks«riauzea kraue» rugsaauât. vas luksrtigeu aaà àas 8tiàa ?oa I,jugea «!rà rased

M5-
(siebe Artikel: ^Ltwss lieues!" 2>Ir. 29, l?95, Lckw.
brauen-ZieitunK) neuer suszciekksnei» Xleiàer-
balter ist unentbebrlicb tür sperren- unà Oamen-
Oaràerobe. Xeine llnorànung im Kleiàerscbranke
mebr. Viel Veràruss erspart. ?rakllsob beseitigt
jeàes Lücken nack Ken Xieiàuugsstiicken im Xleiàer-
scbranke, ermöAÜckt ein leiektes, bequemes unci Ze-
orànetes àkkànZen unà .^knekmsn àerselben unci
erbàit solcbe taàellos glatt, wie neu, >4932

I^rzitrt i»»!< t> <vt:
blo. I sur Lckranktiefe 36—41 cm br. 4.Z9
>lo, II 42—48 „ „ Z —

„ 24c. III „ 49-69 „ S.Z9
„prsktiseb ausgezogen. Vsrnlczksit Pr. I. sc> mskr.

Vsrsunä UssobisUt ssUsn I^aobuabuas âurob âls ?lrms,
».á«»?, INI«« > «»»

Ana Màppeil M 8Mcen, krKàût
uus âem Meinst gerösteten WsiTenmekI O. 15.

In jeàem bessern Lpe^ereigesckâft kâutlick. ^

Vsoao âo
ver feinste unä vorteiltiaftests kollànâisvlie vaoso.

Xsl. ^ollànâlsczdsr Nokllsksrarkt.
Lolâene Me«>si»v

tVoltausstoilun« Paris IS00. — St. bouls ISV4.
LtnsniZ pni» Nons voneoui'S

ItveionIslZks ^usstsllur»« paris ISOI.
Garantiert rein, leivbt lcisliob, flalirbakt, srKisblK, klist-

Ueber Ossekmaob, feinstes bruina. >4987

klucioli IVI088K

ßrö88te^niil)iil!kli-k!pkMW
lies liontînents

Sî. Lallen
isesrUnâet 1867).

Vsrtrstsr: vïein » 8sxsn.
itsrau — kssei — Sern — Lie! — Ciiur
— Viarus — tausanno — tuzern —

Scii-rtttisussn — Soiotkurn.
ksrlin - Frankfurt s/U. - Men à

Zontrai-kursau tllr riis Sciiwsiz:
^tì^îvl,

vmplìskit sick ^ur Lssorsuns von

Insvnsîen "?W
in alls sek^viseriseken und ausl'ând.
Leitungen, l^avk^eitsokritten,
Calender, Reise- und XurskUoksr, okne
^.usnakms 2u Originalpreisen und

okne alle ^sdsnspesen. ^4065

k«i giöMM tiiltiSgöli IiSelistei' kàlt.

prompts, sxsitts unrl soiiris Nsilisnung.
Nislirstlon!

^eilungs/cako/og g/akis u. /ranco.

^ -àWi à
fwis ff-l-ZV - Udsi'il» «MM

K^isei^ s c? « velîti^ ^

Samensekusterei.
Dis àitsstv. diliigistv unk dosto Ss^ugs-

rzusliv Mr sàmtlleiie ^rtiilsi j-ur Damon-
svkustsrsi ist dvim Drkincisr unci DrUncisr
kor àlsddoàs 138M

Svk^snîngsi» in Nonsvksvk.
prsisiistsn gratis unk tranko.

Lis averksn jscivr-isit Kursioiterinnon aus-
gsdilcivt

Tür S Trsnken
vvrssnàsn tranbo xs^en Xaebnakms

btio. à Ko. !i. Ioilàâ»-8à
(ea. 69—79 IsiebtbssebâàiKte Ltiieks
àer ksinsten ^oiletts-Leiken). >4989

lîsrxmitnn à (It)., >Vivàikon-2ûriok.

-D'à 14S75 / è
Lins wîtkrs

Wokltst
^

ist kas ^

M tilr >eke Dams, kis

ibrs Lssunàksit lisbt.F
LIsgants sssyons, ii>givnisok

unlldsnti'sffliok!

ûrliàltllvd à I. Vesodàttsu.
Vsnkautsstsslsn ^verâ n auf VVunsed

naokAen'ies. à. àis aIIsini^.I^J.di-ik!l!lt.

/ Zteiner^ à Iliiin-tlii'knsslll.

?àt. 8tAk1gu88^X0cIfge8âii'i'e

divtvn sk^snUdvr 6sn sinaillivàn inkolxs ikrer »»»»«rorÄSiAtlt«!»«» vansrdattis^sit
unâ Villigkisit ^vssntìivkv Vorteil«; «s «rtorâvrn solod« kvins Vvr^innuns unâ rovten
niemals. — Osneral-Dêpot ksi ^4916

Oelzi'uiirisr^IIoOlii'sutiiiSi' 6c Oio., kûseàllànK
8t. <S»IIvi» unà >Vtîiiift I«Il n.

werâen nn^srtrsnnt otismisoli gereinigt, âis Isards ak^ostorden, autss-
5àrdt und auk ^unseti unter Killisstsr Lsrseknuns repariert.

Mürbere! unà Odem. ^Viìsdtanàlì

Isrlîiìàsv K Lo., vOl-mà II. lliniermsià
Lüssnueltt. 2Uriczìi

I.ungenîukei'lîulose,
I>ungsiHSvk^5ÌiHr>SUivkî,
î^îîL Lluîsnmuî.

Lie wsrâen sààtlàiKSN, class leb mit àsr Antwort so lanxe Aswartst bade.
Ick wollte abwarten, ob niebt sin Rüoktall eintreten wsrcle j cloob bat sieb niebts
mebr KSZieiKt. leb kann Ibnsn àaber mit Lreuksn bsricbtsn, àass ieb von tungen-
leiilen,l.ungensotiwinilsuvtit, klutsrmut, starkem llusten, Auswurf (der Zeitweise blut-
gestreift war) Hbmsgerung, Lebmer^en in örust unk Lücken, kurzem Ittem, illsttig-
keit unü Lerzvtssser völlig befreit bin. Die trübere Arbeit«- unci Lebenslust ist
wistlsr einxeksbrt, ebenso <Zis friscbe u. rote (Zssicbtskards mit starkem Appetit,
unà clas bade ieb sin^iK Ibrer brisk. LebanàlunK' 2» vsràanken. lolt weràs Lis,
soviel in msin.Xräftön stsbt, bei allen Xranken in meiner (ZsKSnà auks IVärmsts
empfsklsn. Xebmen Lis meinen bsrzl.Oank entKSKSv, mit clem Wunsobs, àass
slob Ibnsn sin reobt grosses àbsitstelà auttus, àamit rsobt viele Xranks von
ibren Lsiàsn àurob ibrs Kewissenb. LsbanàiunK befreit wsràsn. LinàÎKsbot b.

Narksubl, Xr. blisenaob i. l'bürinKso, 6. Okt. 1993. W.Rusob, NUIIsr u Lanàwirt,
UM^ Der Wabrbsit Asmsss bsKiaubiKt: Narksubl, 6. Oktober 1993. Lrsmsisr,
Osnàarm. ^BE ^àrssss: privstpoiiklinik Kisrus, Xirobstr. 495, lZisrus. >3996
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<9> Kaisers

Kaffee - Geschäft
1000 Verkaufsfilialen.

In allen grössern Städten der Schweiz vertreten.

Post-Versand nach auswärts.

Centrale BASEL
Güterstrasse 311. [3977

"V"erkauf mit °/o Rabatt.

38011

Knaben-Institut & Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Neuenburg.—— Gegründet 1859. ——_ 13892

Edel - BorSXllinentbehrlich
fürToilette und Haushalt
Verschönt denjeint u nd
macht zarte,weisse
Hände

dein-

Sin Versuch
wird Sie überzeugen,(lass

Singer's Confectoiisehungen
nach alten, bewährten Hausrezepten hergestellt, mit nur prima Zutaten,
den Selbstgemachten in keiner Weise nachstehen, dabei viel grössere
Auswahl in den Sorten.

4 Pfund netto franko durch die ganze Schweiz, bestehend aus:
Anisbrötli, Mailändern, Brunsli, Chocoladenbraunes), Zimmt-
sterne, Basler Leckerli, Haselnuss - Leckerli, Macarönli,
Chocoladen - Macarönli. Jede Sorte ist auch einzeln zu haben
und stets frisch erhältlich durch die [3994

Schweiz. Bretzel- k Zwiefaack-Tabrik Ch. Singer, Basel.

?lUrÂâ$encr JepmmUiï-Cième
Ctcme -fw Ji'ii m 'nit

ty.ßttwäifüpt Otyit:£m~, CitUßßiu" irh. %iiig 60jk-ßt).l20
It-.V ^TJRfinger Timdcr, ßaaeC

Vlériàtwfèncï- c^vniœntifïkfe iße
£$Zi££nJin -vtCHjyi'ifj£>//Jn.'ftn if-lTn if tt

ßkntff ÖOCfi.

y$,ei/nger 'J$ru<}cr, CJjgsc{
ms

•Si
Alten und jungen Männern!

wird die preisgekröm e, in neuer Auflage erschienene Broschüre des Dr. med.
Emil Kahlert. in Käfels (Schweiz) über 14100

Sichere Heilung aller Geschlechtskrankheiten
und deren Kolgen, entstanden durch Ansteckung odnr Jugendverirrung etc. zur
Belehrung empfohlen. Jedermann verlange dieselbe sofort von Dr. med. E. Katilert
(Näfels). Gratis und verschlossen Gegen Einsendung von 50 Cts. in Marken f. Rückporto.

Aerztlich empfohlen

Kermo Kastilien
(gesetzlich geschützt)

heilen mit wunderbarem Erfolg so.-
fort jeden [4047

Heiserkeit, Verschleimnng, Kitzel im
Halse, Erkältungen, Schnupfen [lindern
Chron. Brustbeschwerden, Asthma.

Vorzügliches Heilmittel für
Langen leidende

neues, nie versagendes Mittel.
Zahlreiche Dankschreiben aus allen Kreisen

zur Vertilgung.
Preis per Schachtel Fr. 1.50
per 3 Schachteln „ 4. —

direkt zu beziehen durch die
Versandstelle der A. Horn'schen
Apotheke Basel 3, Gundeldgstr.

Wer £
etwas zu verkaufen hat

oder zu kaufen sucht,
eine Stelle zu vergeben hat

oder eine Stelle sucht,
Geld auszuleihen hat

oder Geld zu leihen sucht,
oder sonst irgend etwas in eine

Zeitung einzurücken hat,

der inseriert
am

erfolgreichsten und billigsten
durch die [4088

Annoncen-Expedition

^ F. Ruegg ^Rapperswil (ZOrichsae).

Graphologie.
Charakterbeurteilung aus der

Handschrift. Skizze Fr. 2. —. Ausführliche
Skizze Fr. 4. —. Honorar in
Briefmarken oder per Nachnahme. [4078

Graphologisches Bureau Ölten.

Ziehung Arth näohsthin.

Xiose
vom Arthner Theater, wie auch
von den beiden Kirchen Ennet-
iiioo» und Kenzingen und vom
Dampfboot Aegeri versendet
à 1 Fr. und Ziehungslisten à 20 Cts.
das Hauptloseversand - Depot Frau
Haller, Zug. Haupttreffer 10,000 bis
25,000 Fr. Auf 10 ein Gratislos,
auch wenn von allen Sorten. [3957

Echte
Berner ««
Leinwand
Ti8ch-, Bett-,Küchen

Leinen etc. [3546
Reiche Auswahl —— Billigste Preise.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

HandwebstUhlen.
TiTfillll,. t Pn Leinenweberei
JUHIIcl Of ltd., Langenthal, Bern.

„(Satfenlau&e
bringt gegenwärtig den Roman

b«TAarmlm Satz
des berühmten Schriftstellers

44

[3935

w«p nicht weiss,

sende sein Wasser

4«

^as ihm fehlt,

Labor.

Evers - Pinggèra in Schaffhausen.
Kostet 2 Franken bei Voreinsendung des Betrages in Briefmarken. [4012

Schweizer Frauen-Zeitung — «lStter Kr ven häuslichen »reis

s- Xsisers s»

Wee-KeseW
Il)0(Z Vsrksuksfilislen.

In âllell Aösssrll Stààll àSebvei? vertretev.

Post-Versand nack auswärts.

Vvnînslv LZàTLL.
l-liitvrstrnsss 311. 13977

V«iltiiril »rrlt /o ?i»rit»lrtt.

MiNj

Xnadenàtitut s llaiiâàsàìe
(71OS-IZ.0US3SÄ1I. Orsssis? d. NsnEndlirZ.—^ v«xrit»Â«î I8SV. ——. l3892

I - ôoNâXlì/nentbekl-Iick
sûi-Toiìette un6 ^suskslt
Verscköni den^seini u nd
msckt zarte.weisze
i^ände

à»rn-

u.n.-îMZ.°-S

L^° Lin Vvrsuok
wirâ Lie überzeugen.

Anger's Lonseààngen
naeb alten, bswâbrtsn Dausre^epten berZestellt, mit nur prima Zutaten,
den SslbstKsmaobtsn in keiner ^Veiss naebstsbsn, dabei viel Krössors
^usvvabl in den Sorten.

4 tunci netto franko durek die xan^e Svkwsis, bestellend aus:
»niskrätli, Ildnilsnderli, krunsli, vboooladenbraunes), Zimmt
steine, Bnsler ll.evlten>î, Haselnuas » l.eoirsrii, INaesi-SnIi,
OkovoisUen - lillavsriinlî, dsds Sorte ist auok einzeln su baben
und stets frisob srbdltlieb durok die 13994

Làd. Srekel- a Zwielisek fslirik Lk. Auger, Là

«»»

F^Iîvn unll Zungen INIsinnenn î
vs'irci ciio prvissokrôlli o. in nsunr àkass ersodisuvns öro3vQi!ro âes I»r.
LintI I^àlert in Sìàtel» (gok^si^) Udor l410ì)

SÎOkst's Usiluliy sllsr OssOkIsOktskran^tivitsn
nnâ (isrvn t^0>8vli, vntslanciGn ciurot» ^N3l.svkuns o^pr <Iusvrlcivsrirrnlls sîiv. 2»zr ijo-
lodruos snipsokIvn- ^scisrinann vsriansv âiesvlks Zofort von vî. n»e<I. Lt»lRl«rt
(NAiols). N^rnttS »inÄ vvr»«I»I«»»»v»> Kvgsn Lillsonckaag von 5l1 (à iv àrkea k. küvkporto.

àrstliâ smpkoblen

Zìermo?ssMen
(xvsàUvà xssàlltst)

ìieilen rnit v?undsrd»rern UrkolA
sofort gölten W47

Heissràsit, Vorseàloimuiig, XitssI iin
HuIss, Lrkâltun^sn, Sellnupkgn hindern
kkron. Srusîkesàrâeu, Astkma.

VorsûAÛeìlss UsiiniittsI kür
Ziiilirlnltideiid«

neues, nie vsrssKendss Nittsl.
^»klrsloks osnksollrelben sus »Ilen Kreisen

sur Vsrkllgung.
kreis xsr Svkàvlrtsl kr. 1. Sl>

per 3 Lvksátoln „ 4. —
cllrskt su doslotion cluroti cils

Vsnssnilstelle der ». lionn'svkeii
NpotNeke vsssl S, Sunàelâxstr

Vier 5
siucss ru verkaufen Kai

oder ru kaufen suvki,
eine Stelle ru vergeben Kai

oder eine Stelle suvki,
Kslä ausruleiksn Kai

oder Keld tu leiken suvki,
oder sonst irgend ewas In eins

Leitung einrurüoksn Kai,

âsr irlSSriSri
»IN

ertolKreivksten und kiliiKsteu
llurvk die sfv88

^nnonczsn-Lxpsàììion
5. kuvgg

Nsppvi-auuîl Wià«»)

graphologie.
LüraraktsrdvurteilunK aus der Hand-

seìirikt. Slà^e kr. 2. —. ^.usküiirlieiis
Skiiî^e kr. 4. —. Honorar in Brief-
inarksn oder per Xaednakins. 14973

llrapkologisvkos kureau vlien.

!2iàung ^.rà nàolisiliirl.

I.»««
vom Vi tiinvi kNeuter wie auek
von den beiden ^ireltvi» ü«i»vt-
i»««» und Zl«I»S!Ìl»KVI» und vom
ID»i»z»tI»o<»t Vejxeri versendet
à 1 kr. und ^iebuo^slistsn à 29 (üts.
das Hauptlossversand - Depot krau
tZs»«»», Zug. Haupttreffer 19,999 bis
25 999 kr »ut III «in Lratisloa,
aueb wenn von allen Sorten. 13957

Lotits
Lvnnvn «««
g.vinu»sni>
'rissn-, Lstt-.xiillNsn

Nsinsn sie.
lleicd» àvâdi —».

— villigst« kreis«.

9«ds Uvi,srs»NI direkt
sd unseren meek, und

9andvrsbstllNIsll.
llfiiila»' g pn NslnsnvvsNsrst
^lilillljs g i,H., i.sr>«or>tk>al, Sorri.

„àrtenlaube
ìnngt zezenàtix ä«n koman

<M? der^âàLà cà
às beiiàmien^àâìeUsiL

13935

niekt weiss,

sende sein Yasser

ibm iàlt,

^^^«»»». Dàr.

Lvsrs - l'irlNAèi'a in Loiiatktianssn.
kostet 2 kràll bel Voreillseilàz clee ketreMs ill krlààll. ^012
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